
ICN-Ethikkodex für Pflegende1

Erstmals wurde ein internationaler Ethikkodex für Pflegende 1953 vom International Council 
of Nurses (ICN) verabschiedet.
Der Kodex wurde seither mehrmals überprüft und bestätigt. Diese Fassung ist die neueste 
Überarbeitung, die im Jahr 2000 abgeschlossen wurde.

Präambel
Pflegende haben vier grundlegende Aufgaben:
Gesundheit zu fördern, Krankheit zu verhüten, Gesundheit wiederherzustellen, Leiden zu 
lindern. Es besteht ein universeller Bedarf an Pflege.
Untrennbar von Pflege ist die Achtung der Menschenrechte, einschließlich dem Recht auf 
Leben, auf Würde und auf respektvolle Behandlung. Sie wird ohne Unterschied auf das Alter, 
Behinderung oder Krankheit, das Geschlecht, den Glauben, die Hautfarbe, die Kultur, die 
Nationalität, die politische Einstellung, die Rasse oder den sozialen Status ausgeübt.

Die Pflegende übt ihre berufliche Tätigkeit zum Wohle des Einzelnen, der Familie und der 
sozialen Gemeinschaft aus; sie koordiniert ihre Dienstleistungen mit denen anderer beteiligter 
Gruppen.

Der Kodex
Der ICN-Ethikkodex für Pflegende hat vier Grundelemente, die den Standard ethischer 
Verhaltensweise bestimmen.

Elemente des Ethikkodex

1. Pflegende und ihre Mitmenschen

Die grundlegende berufliche Verantwortung der Pflegenden gilt dem pflegebedürftigen 
Menschen.

Bei ihrer beruflichen Tätigkeit fördert die Pflegende ein Umfeld, in dem die Menschenrechte, 
die Wertvorstellungen, die Sitten und Gewohnheiten sowie der Glaube des Einzelnen, der 
Familie und der sozialen Gemeinschaft respektiert werden.

1 Pflegende sind Personen, die die Profession Pflege ausüben: Gesundheits- und Krankenpfleger/in, Gesundheits- 
und Kinderkrankenpfleger/in, Altenpfleger/in



Die Pflegende gewährleistet, dass der Pflegebedürftige ausreichende Informationen erhält, auf 
die er seine Zustimmung zu seiner pflegerischen Versorgung und Behandlung gründen kann.

Die Pflegende behandelt jede persönliche Information vertraulich und geht 
verantwortungsvoll mit der Informationsweitergabe um.

Die Pflegende teilt mit der Gesellschaft die Verantwortung, Maßnahmen zugunsten der 
gesundheitlichen und sozialen Bedürfnisse der Bevölkerung, besonders der von 
benachteiligten Gruppen, zu veranlassen und zu unterstützen.

Die Pflegende ist auch mitverantwortlich für die Erhaltung und den Schutz der natürlichen 
Umwelt vor Ausbeutung, Verschmutzung, Abwertung und Zerstörung.

2. Pflegende und die Berufsausübung

Die Pflegende ist persönlich verantwortlich und rechenschaftspflichtig für die Ausübung der 
Pflege, sowie für die Wahrung ihrer fachlichen Kompetenz durch kontinuierliche Fortbildung.

Die Pflegende achtet auf ihre eigene Gesundheit, um ihre Fähigkeit zur Berufsausübung zu 
erhalten und sie nicht zu beeinträchtigen.

Die Pflegende beurteilt die individuellen Fachkompetenzen, wenn sie Verantwortung 
übernimmt oder delegiert.

Die Pflegende soll in ihrem beruflichen Handeln jederzeit auf ein persönliches Verhalten 
achten, das dem Ansehen der Profession dient und das Vertrauen der Bevölkerung in sie 
stärkt.

Die Pflegende gewährleistet bei der Ausübung ihrer beruflichen Tätigkeit, dass der Einsatz 
von Technologie und die Anwendung neuer wissenschaftlicher Erkenntnisse vereinbar sind 
mit der Sicherheit, der Würde und den Rechten der Menschen. 

3. Pflegende und die Profession

Die Pflegende übernimmt die Hauptrolle bei der Festlegung und Umsetzung von Standards 
für die Pflegepraxis, das Pflegemanagement, die Pflegeforschung und Pflegebildung.

Die Pflegende wirkt aktiv bei der Weiterentwicklung der wissenschaftlichen Grundlagen der 
Profession mit.

Durch ihren Berufsverband setzt sich die Pflegende dafür ein, dass gerechte soziale und 
wirtschaftliche Arbeitsbedingungen in der Pflege geschaffen und erhalten werden. 

4. Pflegende und ihre Kollegen

Die Pflegende sorgt für eine gute Zusammenarbeit mit den Kollegen aus der Pflege und 
anderen Professionen.



Die Pflegende greift zum Schutz des Patienten ein, wenn sein Wohl durch einen Kollegen 
oder eine andere Person gefährdet ist.

Originaltext englisch (ICN Code of Ethics for Nurses)
Der ICN ist ein Zusammenschluss von 128 nationalen Berufsverbänden der Pflege und vertritt weltweit 
Millionen von Pflegenden. Seit 1899 ist der von Pflegenden für Pflegende geführte Verband die internationale 
Stimme der Pflege und macht sich zum Ziel, Pflege von hoher Qualität für alle sicherzustellen und  sich für eine 
vernünftige Gesundheitspolitik weltweit einzusetzen. www.icn.ch 

http://www.icn.ch/
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